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nocn J6hre vergehen. Menschen mit amerika_
nischer, japanischer und deutscher Mutter-
spracbe sollen den Anoaben zrrfolne flioßond

noch Jahre

spracbe
telefonieren können,

den Angaben zufolge fließend
rnrten, ohne die ieweils ande-die jeweils ande-

ren Fremdsprachen beherrschen zu müssen.
Bei der Entwicklung des elektronischen Si-

multandolmetschers arbeitet Siemens seit
knapp einem Jahr mit der Universität Karlsru-
he, der Carnegie Melton ffiVäGäEi-C piG-
burgh (USA) und der Advanced Telecommu_
nications Research Institute International
(ATR/Kyoto) zrsammen. Der prototyp arbeitet
noch mit einem begrenzten Wortschätz, der in
der jeweiligen Fremdsprache im nattirlichen
Qprachfluf von einer Computerstimme über-
sU,zt widergegeben wüd. Dabei handelt es

Telefon als DolmetsctreE
Eltwickl u n g el ektron ischer Ü bersetzer-systerffi -sftrönet voma

, .dpa. D.-en-Prototyp eines übersetzungs-Te-
lefons will die Siemens AG (Berlin/Mürichent
Anfang 1993 vTiElefli-itffi Sprecher der Fir-
ma bestätigrte, daß Ende Januä,r 1993 das mit
japanischen und amerikanischen Forschungs-
ins!futen entwickelte Telefonsystem vor{e-
stellt wird. Bis zur Serienreife 

-wtirden 
a6er

E

sich um ein bedeutend aufwendigcr6 §y§rem
als die relativ simple r;inzelruorterkeruuno
mit einem abgehaclten Sprechea. Das über:
setzungstelefon soll ohne Trainingrspbase aus-
kommen.

Unterdessen hat die Firma Fu[ Xerox ein
handliches Gerät uit dem vielvercprechenden
N"-en "Fluency' herausgebracf,! das nie.
Bend Englisch sprechen soII. Dte Handhabuao
ist allerdings nicht g.'z einfach. DerBenutzd
muß in einem nach Sachgebieten - beisptets-
weise ,shopping' (Finltauttstr) - q€ordueten
Inhaltsverzeichnis den gewänschtm Satz su-
chen. Die Maschine spricht lhn dann per
Knopfdruck aus. Grundlage der Neueatwiäk-
lung ist eine neue Techuologie, dje es ernös-
licht, den nahirlichen Tonfäl von Sprecheä
wiederzugeben, anstatt eine roboterhafte
Kunststimme ertönen zu lassen. Vier Monate
nach der Markteinführung des Gerätes war
bereits abzusehen, daß der geplante Jahres-
absatz von 100 000 Shick erreicht werden
wird.


